
Schnellst Fahrwanger 2005 mit feierlicher Fahnenweihe 
 
Die in ökumenischem Rahmen durchgeführte, von der Musikgesellschaft Fahrwan-
gen unterstützte Weihe der Fahnen von Frauenturnverein und Männerriege Fahr-
wangen stand unter einem ganz besonderen Stern. Just zu Beginn der Feier lichte-
ten sich die dunklen Regenwolken und machten einem blauen Himmel Platz, was für 
die Verantwortlichen einen Hoffnungsschimmer für weitere Aktivitäten darstellte. Am 
Nachmittag stand nämlich die Durchführung des „Schnellsten Fahrwangers“ auf dem 
Programm. Gemeindeleiter Christoph Heldner betonte, eine Fahne stelle ein Zeichen 
des Vertrauens und der Zusammengehörigkeit dar, und das traditionelle Kreuz sym-
bolisiere eine gemeinsame Verbindung zwischen dem Glauben und unserem Land. 
 
Mit Spannung warteten die Gäste auf die Präsentation der beiden Fahnen. Pragma-
tisch und unkompliziert im Jahre 1997 angeschafft, war das Geheimnis der MR-
Fahne längst gelüftet. Etwas neugieriger sah man der Enthüllung des neuen Banners 
des Frauenturnvereins entgegen. In Roos Schongs haben die Turnerinnen eine pro-
fessionelle Designerin gefunden, welche die neue Fahne in guter Zusammenarbeit  
mit den Turnerinnen entworfen hat. Entstanden ist ein Banner in den leuchtenden 
Farben der Gemeinde, welches das Bild der modernen, selbstbewussten und dyna-
mischen Turnerin von heute sinnvoll wiederspiegelt. Der FTV kann stolz auf sein 
neues Aushängeschild sein und die Mitglieder werden die Fahne am Kantonalen 
Turnfest in Zofingen zum ersten Mal den anderen turnenden Vereinen des Kantons 
präsentieren können. Als prominente Fahnengöttis konnten Markus Bucher (Büsché) 
und Markus Rüttimann (Mädu) gewonnen werden. Nach dem feierlichen Fahnen-
marsch mit den verschiedenen Delegationen gab man der Hoffnung Ausdruck, dass 
die geweihten Fahnen in den kommenden Jahren Glück bringen und vor allem fröhli-
che Anlässe umrahmen mögen. 
 
Nach dem Apéro, der von den erfrischenden Music Flyers umrahmt wurde, liessen 
verlockende Düfte Vorfreude auf kulinarische Genüsse aufkommen. Während dem 
Bankettessen spielte wiederum die Musikgesellschaft Fahrwangen auf. Als weitere 
Höhepunkte durften die Gäste nach dem Essen die Vorführungen des DTV und des 
TV Fahrwangen bewundern. Beide Darbietungen wurden mit grossem Applaus be-
dacht. 
 
Die  Wettkämpfe um den „Schnellsten Fahrwanger“ konnten bei idealen Bedingun-
gen gestartet werden. Die Teilnehmer/innen absolvierten vor ihren Einsätzen jeweils 
ein Einlaufen unter fachmännischer Anleitung von Philippe Meyer. Anschließend galt 
es je nach Kategorie die Distanz von 50, 60 oder 80 m in möglichst kurzer Zeit zu 
absolvieren. Zuerst wurden die Vor- und Zwischenläufe sowie die Halbfinals durchge-
führt. Die jeweils vier Zeitschnellsten jeder Kategorie qualifizierten sich für den Final-
lauf und ermittelten den/die Kategoriensieger/innen. Leider hielt das Wetter nicht den 
ganzen Nachmittag, aber der kurze Regenschauer konnte die Freude der Kinder 
nicht trüben. Aber aus Sicherheitsgründen wurde darauf verzichtet die Schnellste 
Mutter sowie den Schnellsten Vater zu ermitteln. Zum Abschluss der Wettkämpfe 
gewannen, wie 2004, Chantal Bucher sowie Sarmilan Nadarajah den Titel der 
Schnellsten Fahrwangerin bzw. des Schnellsten Fahrwangers 2005 und durften ver-
dient den Pokal mit nach Hause nehmen. Da der Schnellste bereits zum 10 Mal 
durchgeführt wurde, wurden alle ehemaligen SiegerInnen eingeladen an einem Ver-
gleichswettkampf teilzunehmen. Die anwesenden, ehemaligen Schnellsten hatten 
den Plausch und dürfen zur Belohnung gemeinsam bei Luigi einen gemütlichen Piz-
za-Abend verbringen. Aber auch alle anderen Teilnehmer/innen gingen nicht mit lee-



ren Händen nach Hause, sondern erhielten als Andenken einen Pin sowie jeweils die 
drei Erstplatzierten jeder Kategorie eine Medaille. Als Jubiläumsgeschenk erhielten 
alle teilnehmenden und am Rangverlesen anwesende Kinder ein besticktes Badtü-
echli, welches vom Meili Huus gesponsert wurde. Vor und nach den Läufen konnten 
die Kinder viele verschiedene Spielsachen für drinnen und draußen ausprobieren, 
welche die Ludothek zur Verfügung gestellt und auch betreut hat. Ein Angebot wel-
ches von Eltern und Kindern gleichermaßen sehr geschätzt wird. Ein herzliches Dan-
keschön an die Ludothek. Vor dem Rangverlesen wurde für alle Kinder ein Ballon-
wettbewerb organisiert. Die GewinnerInnen werden nach den Sommerferien persön-
lich informiert.  
Die beiden Vereine FTV und MR Fahrwangen danken allen die mitgeholfen haben 
diesen Anlass auch dieses Jahr zu organisieren und durchzuführen. Dies wären als 
Sponsoren die Aarg. Kantonalbank Fahrwangen, Meili Huus Fahrwangen, Pizzeria 
da Luigi Fahrwangen, Radsport Stutz Fahrwangen, Bäckerei Lingg Fahrwangen, 
Wein- und Getränkemarkt Sarmenstorf, Blumen Bahnhof Fahrwangen, Multi Pizza 
Kurier Fahrwangen, Garage Lindenmann Sarmenstorf, Valiant Bank Fahrwangen, 
Drogerie Stutz Sarmenstorf. Ein Dankeschön gehört auch dem Samariterverein Fahr-
wangen/Meisterschwanden, welcher die Verletzungen und Bobos fachgerecht 
versorgt hat. Der größte Dank gehört jedoch allen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sowie den Besuchern (Fans, Betreuer, Zuschauer etc), welche den Weg zu den 
Wettkämpfen gefunden haben. HERZLICHEN DANK und bis 2006. 
 


